



The focus of the current issue 3/2015 of GMS Medizin – Bibliothek –
Information is the annual conference 2015 of the German Medical
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“Libraries in progress”. The authors in this issue are Bruno Bauer (Re-
search data – a new field of activity (also) for libraries), Markus Fischer
(Search filter for local holdings in bibnet.org), Ursula Georgy (Strategic
marketing: Benefit positioning strategy of libraries as a content provider
in competition), Mareike Grisse (Reading and understanding licensing
agreements for electronic resources), Regine Küfner Lein (Access to
medical full texts and databases in Norway by national licensing), An-
nette Kustos (Collection management and service concept at the aca-
demic library of the Hochschule für Gesundheit), Oliver Weiner (Medical
documents in university repositories), Sabine Buroh (Impressions from
the EAHIL Workshop, Edinburgh, 10–12 June 2015), Mareike Grisse
(Supra-regional availability of licensed electronic content – ZB MEDs’
new models), Jana Pössel (LIVIVO: The new ZB MED search portal for
life sciences), Jasmin Schmitz (Offering advice on open access publishing
in libraries), Fabian Gail (Product and innovationmanagement ZBMED)
and Dagmar Härter (Medical libraries: libraries in progress – annual
meeting 2015 of the German MLA, September 7th to 9th at Basel,
Switzerland). Furthermore this focus issue features articles from Eike
Hentschel (Pioneer projects in medical libraries 2015: Introduction of
the winners) and Iris Reimann (German MLA News; Pioneer projects in
medical libraries 2016 – Announcement).
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Zusammenfassung
Schwerpunktthema der aktuellen Ausgabe 3/2015 von GMS Medizin
– Bibliothek – Information ist die Jahrestagung 2015 der Arbeitsgemein-
schaft für Medizinisches Bibliothekswesen (AGMB) in Basel. Das Motto
lautete „Bibliotheken im Fluss“. Die Beiträge der Schwerpunktausgabe
wurden verfasst von Bruno Bauer (Forschungsdaten – ein neuer Aufga-
benbereich (auch) für Bibliotheken), Markus Fischer (Suchfilter für lokale
Bestände in bibnet.org), Ursula Georgy (Strategisches Marketing: die
Nutzen-Positionierung von Bibliotheken als Content-Anbieter imWettbe-
werb), Mareike Grisse (Lizenzverträge für elektronische Medien lesen
lernen), Regine Küfner Lein (Zugriff auf Volltexte und Fachdatenbanken
in Norwegen), Annette Kustos (Bestands- und Servicekonzept der Biblio-
thek der hsg Bochum), Oliver Weiner (Medizindokumente in Hochschul-
repositorien), Sabine Buroh (Eindrücke vom EAHILWorkshop, Edinburg,
10.–12. Juni 2015), Mareike Grisse (Überregionale Versorgung mit li-
zenzpflichtigem e-Content – neue Modelle von ZB MED), Jana Pössel
(LIVIVO: das neue ZB MED-Suchportal für Lebenswissenschaften), Jas-
min Schmitz (Open-Access-Beratung in der Bibliothek), Fabian Gail
(Produkt- und Innovationsmanagement (PIM) ZB MED) und Dagmar
Härter (Medizinbibliotheken: Bibliotheken im Fluss – Jahrestagung der
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Arbeitsgemeinschaft für Medizinisches Bibliothekswesen vom 7. bis
9. September 2015 in Basel). Weiters bringt die aktuelle Ausgabe Bei-
träge von Eike Hentschel (Leuchtturmprojekte an Medizinbibliotheken
2015: Würdigung der Preisträger) und Iris Reimann (Aus der AGMB;
Leuchtturmprojekte an Medizinbibliotheken – Ausschreibung für den
AGMB-Wettbewerb 2016).
Schlüsselwörter: Arbeitsgemeinschaft für Medizinisches
Bibliothekswesen, Jahrestagung 2015, Basel, Universität Basel,
Forschungsdaten, Open Access, Lizenzierung, strategischesMarketing,
neue Dienstleistungen, Suchportal, Editorial
AGMB-Jahrestagung 2015 in Basel
Von 7. bis 9. September 2015 folgten mehr als 180 Me-
dizinbibliothekarinnen und -bibliothekare der Einladung
der Universitätsbibliothek Medizin in Basel (http://
www.ub.unibas.ch/ub-medizin/) in den 190.000 Einwoh-
ner zählenden gleichnamigen Karton. Im Rahmen der
AGMB-Jahrestagung, die imKollegienhaus der Universität
Basel, der 1460 gegründeten und damit ältesten Hoch-
schule der Schweiz (https://www.unibas.ch/de), veran-
staltet worden ist, wurde wie in den vergangenen Jahren
ein interessantes und vielfältiges Programm geboten.
Das Motto der Jahrestagung „Bibliotheken im Fluss“
wurde auch in Anspielung an den Tagungsort gewählt:
Basel liegt am sogenannten Rheinknie, wo der Birsig in
den Rhein mündet, und ist auch Teil des Dreiländerecks
Schweiz – Deutschland – Frankreich.
Das Bild eines Flusses kann auch auf den Vorstand der
Arbeitsgemeinschaft für Medizinisches Bibliothekswesen
(AGMB) überragen werden, wo der personelle Wechsel
in den Vorstandsfunktionenmit einer bestimmten Regel-
mäßigkeit ansteht. Als Chefredakteur von GMS MEDIZIN
– BIBLIOTHEK – INFORMATION ist es mir ein großes An-
liegen, den beiden nunmehr aus dem Vorstand ausge-
schiedenenMitgliedern, Eike Hentschel, dem langjährigen
Vorsitzenden der AGMB, und Alexander Messerschmid,
dem 2. Stellvertretenden Vorsitzenden der AGMB, sehr
herzlich für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jah-
ren zu danken. Beiden war GMS MEDIZIN – BIBLIOTHEK
– INFORMATION immer ein großes Anliegen und sie haben
mich in den Belangen der von der AGMB seit 2001 her-
ausgegebenen Zeitschrift immer sehr gut unterstützt.
Themenschwerpunkte der Tagung in Basel waren For-
schungsdaten, Open Access, Suchstrategien für Daten-
banken, strategisches Marketing für Bibliotheken, neue
Trends zur Literaturversorgung von Forschenden sowie
LIVIVO, das neue Suchportal für Lebenswissenschaften.
Die Abstracts der Vorträge in Basel wurden, wie in den
vergangenen Jahren, vorab auf der Open-Access-Plattform
German Medical Science veröffentlicht [1]. Ergänzend
dazu sind auch die Präsentationen der Vorträge, die im
Plenum bzw. in den Arbeitskreisen präsentiert worden
sind, über die Website der AGMB (http://www.agmb.de)
zugänglich:
• Heidrun JANKA (Basel): „Willkommen zur AGMB-Tagung
in Basel!“: Folien [2]
• Jana PÖSSEL (Köln): „LIVIVO: das neue ZB MED-
Suchportal für Lebenswissenschaften“: Abstract [3],
Folien [4];
• Wichor BRAMER (Rotterdam): „Efficiently searching
for systematic reviews: how to perform high quality
searches more efficiently“: Abstract [5], Folien [6];
• Sabine BUROH (Freiburg): „Reseach-Minded: under-
standing, supporting, conducting research – Eindrücke
vom EAHILWorkshop, Edinburgh, 2015“: Abstract [7],
Folien [8];
• Bruno BAUER (Wien): „Forschungsdaten – ein neuer
Aufgabenbereich (auch) für Bibliotheken“: Abstract
[9], Folien [10];
• Annette KUSTOS (Bochum): „Bestands- und Service-
konzept der Bibliothek der hsg Bochum; differente
Nutzergruppen imThemenkreisGesundheit bedienen“:
Abstract [11], Folien [12];
• Ursula GEORGY (Köln): „Strategisches Marketing: die
Nutzen-Positionierung von Bibliotheken als Content-
Anbieter im Wettbewerb“: Abstract [13], Folien [14];
• Oliver OBST (Münster): „Neue Entwicklungen und
Werkzeuge für Ärzte und Forscher“: Abstract [15], Fo-
lien [16];
• Regine Küfner LEIN: „Zugriff auf Volltexte und Fachda-
tenbanken in Norwegen“: Abstract [17], Folien [18];
Neben einem Fortbildungsworkshop zum Thema „Open-
Access-Beratung in der Bibliothek: Wie berate ich meine
Zielgruppen?“ (Jasmin SCHMITZ, Köln) [19] fanden auch
in Basel wieder „Treffpunkt AGMB“, Poster-Session sowie
sechs Kurzvorträge gemäß demMotto 5Minuten Präsen-
tationszeit und 5 Minuten Diskussionszeit statt.
• „Überregionale Versorgung mit lizenzpflichtigem
e-Content – neue Modelle von ZB MED“ (Mareike
GRISSE, Köln): Folien [20];
• „Bibliotheksservices zur Unterstützung einer inte-
grativen Biometrie-Plattform” (Martina SEMMLER-
SCHMETZ, Mannheim);
• „Familienfreundliches Studieren, Lernen und Arbeiten
in der Bibliothek – Einrichtung eines Eltern-Kind-Berei-
ches in der Bereichsbibliothek Medizin, Göttingen“
(Dagmar HÄRTER, Göttingen): Folien [21];
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• „Mit ERASMUS schauen, wie man’s in anderen Län-
dern macht“ (Ulrike KORTSCHAK, Graz / Ulf PAEPCKE,
Berlin): Folien [22];
• „Projekt ACCESSSS (mit DynaMed)“ (Volker BRAUN,
Mannheim): Folien [23].
• „Fachspezifische Workshops zum Forschungsdaten-
management – erste Erfahrungen“ (Ida-MariaMÄDER,
Berlin): Folien [24].
Aktuelles Schwerpunktthema:
AGMB-Jahrestagung in Basel 2015
Die aktuelle Schwerpunktausgabe von GMS MEDIZIN –
BIBLIOTHEK – INFORMATION bringt insgesamt zwölf
Beiträge, die aus folgenden Vortragsformaten hervorge-
gangen sind: Vorträge im Plenum (7 Beiträge) bzw. in den
Arbeitskreisen (1), Kurzvorträge (1), Poster-Session (1),
Leuchtturmprojekte (1) sowie Fortbildungsworkshops (1).
• „Forschungsdaten – ein neuer Aufgabenbereich (auch)
für Bibliotheken“ – diesem innovativen Themawidmet
sich Bruno BAUER (Wien) in seinem Beitrag, in dem
zunächst die hochschulpolitischen Rahmenbedingun-
gen für Forschungsdaten – Stichwort „Horizon 2020“
– skizziert werden und auf Umfragen zur Erhebung der
bisherigen Praxis des Umgangs mit Forschungsdaten
eingegangenwird. Präsentiert werden auch die Ergeb-
nisse aus einer österreichweiten Umfrage zu For-
schungsdaten, die im Rahmen des vom österreichi-
schenBundesministerium fürWissenschaft, Forschung
undWirtschaft gefördertenHochschulraumstrukturmit-
telprojekt e-Infrastructures Austria 2015 durchgeführt
worden ist (http://www.egms.de/en/journals/mbi/
2015-15/mbi000343.shtml).
• Markus Fischer (Solothurn) stellt sein prämiertes
Leuchtturmprojekt „Suchfilter für lokale Bestände in
bibnet.org“ vor. Die kooperativ betriebene Referenzda-
tenbank für Literatur aus dem Gesundheitswesen
wurde soweiterentwickelt, dass eine Suche ausschließ-
lich in den lokal vorhandenen Zeitschriftenbeständen
einer Bibliothekmöglich ist (http://www.egms.de/en/
journals/mbi/2015-15/mbi000344.shtml).
• Ursula GEORGY (Köln) informiert in ihremBeitrag über
„Strategisches Marketing: die Nutzen-Positionierung
von Bibliotheken als Content-Anbieter imWettbewerb“.
Das Ziel von Content-Marketing, einem aktuellen
Marketingtrend, liegt nicht so sehr darin, als Anbieter
den Kunden direkt zum Kauf von Produkten zu
veranlassen, sondern sich als Experte im eigenen
Fachgebiet auszuweisen und durch Schaffung von
Mehrwert durch hochwertige Information den Kunden
zu überzeugen, Produkte und Dienstleistungen einer
Einrichtung zu kaufen bzw. in Anspruch zu nehmen
(http://www.egms.de/en/journals/mbi/2015-15/
mbi000345.shtml).
• „Lizenzverträge für elektronischeMedien lesen lernen
– Struktur und Auslegungsregeln“ – in dieses Thema,
das für viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an wis-
senschaftlichen Bibliotheken immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt, wird in einem juristisch fundierten Bei-
trag von Mareike GRISSE (Köln) eingeführt. Erläutert
werden Struktur und Inhalt von Lizenzverträgen, wobei
wesentliche Bestandteile von Lizenzverträgen folgen-
den zehn Kategorien zuzuordnen sind: Parteien,
Präambel, Definitionen, Rechte und Pflichten, Preise
und Zahlungsmodalitäten, Haftung, Beendigung des
Vertrages, Sonstiges (Gerichtsstandsklausel, anwend-
bares Recht, salvatorische Klausel, Vollständigkeit des
Vertrages, Form), Unterschriften, Anlagen (Titellisten
und exakte Preisangaben) (http://www.egms.de/en/
journals/mbi/2015-15/mbi000346.shtml).
• Einen Blick darauf, wie Literatur- und Informationsver-
sorgung außerhalb des deutschsprachigen Raums
organisiert wird, bietet Regine Küfner LEIN (Bergen)
in ihrem Vortrag „Zugriff auf Volltexte und Fachdaten-
banken in Norwegen“. Eine wichtige Rolle spielt hierfür,
neben dem Current Research Information System in
Norway (CRIStin), die 2006 gegründete Norwegian
Electronic Health Library (NEHL), die landesweite Lizen-
zen für alle Einwohnerinnen und Einwohner Norwegens
abschließt (http://www.egms.de/en/journals/mbi/
2015-15/mbi000347.shtml).
• Annette KUSTOS (Bochum) widmet sich dem Thema
„Bestands- und Servicekonzept der Bibliothek der hsg
Bochum; differente Nutzergruppen im Themenkreis
Gesundheit bedienen“. 2009 gegründet werden von
der Hochschule laufend neue Studiengänge angebo-
ten, sodass von der Bibliothek neue Benutzergruppen
zu versorgen sind. Für die verschiedenen Nutzer-
gruppen werden bauliche und digitale Bibliotheksräu-
me entwickelt, wobei eine besondere Herausforderung
darin liegt, dass die Bibliothek für die Bereitstellung
ihres Serviceportfolios nur über eine begrenzte Anzahl
an Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verfügt (http://
www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2015 -15/
mbi000348.shtml).
• Oliver WEINER (Kiel) behandelt in seinemBeitrag über
das Thema „Medizindokumente in Hochschulreposito-
rien: Auswertung von Repositorien mit medizinischer
Fakultät“ den Status der institutionellen Repositorien
aus medizinischem Blickwinkel. Die Repositorien der
35 ausgewählten Universitäten beinhalten insgesamt
289.132 Dokumente, von denen 25% (71.148 Doku-
mente) den medizinischen Fakultäten zuzuordnen
sind. Von den Medizindokumenten entfallen 66% auf
Hochschulschriften (46.842Dokumente) und 31% auf
Zeitschriftenartikel (22.044 Dokumente), während
andere Dokumentenarten, etwa Bücher und Buchbei-
träge, mit nur 3% (2.262 Dokumente) deutlich weniger
vertreten sind (http://www.egms.de/en/journals/mbi/
2015-15/mbi000349.shtml).
• „Research-minded: understanding, supporting, con-
ducting research – Eindrücke vom EAHIL Workshop,
Edinburg, 10.–12. Juni 2015“ – über ihre Erfahrungen
als Teilnehmerin am vielfältigen Fortbildungsangebot
der European Association for Health Information and
Libraries (EAHIL) informiert Sabine BUROH (Freiburg)
3/6GMS Medizin - Bibliothek - Information 2015, Vol. 15(3), ISSN 1865-066X
Bauer: Bibliotheken im Fluss
in ihrem Bericht http://www.egms.de/en/journals/
mbi/2015-15/mbi000350.shtml).
• Mareike GRISSE (Köln) skizziert die „Überregionale
Versorgung mit lizenzpflichtigem e-Content – neue
Modelle von ZB MED“. Im Gesetz zur Errichtung einer
Stiftung „Deutsche Zentralbibliothek für Medizin“ vom
19. Dezember 2013wird festgehalten, dass der Zweck
der Stiftung in der überregionalen Informations- und
Literaturversorgung in den Fachgebieten Medizin,
Gesundheitswesen, Ernährungs-, Umwelt- und Agrar-
wissenschaften sowie deren Grundlagenwissen-
schaften und Randgebieten zur Abdeckung des Be-
darfs in Forschung, Lehre und Praxis liegt. Ein neues
Modell für die überregionale Versorgung sieht die Li-
zenzierung von Volltexten und deren Freischaltung
mittels Remote Access für registrierte Nutzerinnen und
Nutzer vor (http://www.egms.de/en/journals/mbi/
2015-15/mbi000351.shtml).
• Jana PÖSSEL (Köln) stellt „LIVIVO: das neue ZB MED-
Suchportal für Lebenswissenschaften“ vor, das im
April 2015 in Betrieb genommen worden ist und das
die bisher getrennten Suchportale MEDPILOT und
GREENPILOT abgelöst hat. LIVIVO bietet nun ein ge-
meinsames Discovery-Service für die von der ZB MED
betreuten Fachgebiete Medizin, Gesundheitswesen,
Ernährungs-, Umwelt- und Agrarwissenschaften. Ein
stärkerer Akzent wird auch auf die Einbindung zusätz-
licher Open-Access.Daten sowie auf Forschungsdaten
gelegt (http://www.egms.de/en/journals/mbi/2015-
15/mbi000352.shtml).
• Jasmin SCHMITZ (Köln) bringt Informationen zu dem
von ihr in Basel angebotenen Fortbildungsworkshop
„Open-Access-Beratung in der Bibliothek: Wie berate
ich meine Zielgruppe?“ (http://www.egms.de/en/
journals/mbi/2015-15/mbi000353.shtml).
• Fabian GAIL (Köln), Autor eines der im Rahmen der
AGMB Jahrestagung in Basel prämierten Poster, hat
seine Darstellung zum „Produkt- und Innovations-
management (PIM) ZB MED: Prozess zur laufenden
Überprüfung des Angebots“ zur Veröffentlichung in
GMSMedizin – Bibliothek – Information zur Verfügung
gestellt (http://www.egms.de/en/journals/mbi/2015-
15/mbi000354.shtml).
• „Medizinbibliotheken: Bibliotheken im Fluss – Jahres-
tagung der Arbeitsgemeinschaft für Medizinisches
Bibliothekswesen (AGMB) e.V. vom7. bis 9. September
2015 in Basel“ – den umfassenden Bericht zur Tagung
hat diesmal Dagmar HÄRTER (Göttingen) zusammen-
gestellt (http://www.egms.de/en/journals/mbi/2015-
15/mbi000355.shtml).
Neben dem Schwerpunktthema mit den Fachbeiträgen
und Mitteilungen von der AGMB-Jahrestagung in Basel
enthält die aktuelle Ausgabe von GMSMEDIZIN – BIBLIO-
THEK– INFORMATION auchBeiträge zuweiteren Themen:
• Iris REIMANN, die in Basel neu gewählte Vorsitzende
der AGMB, berichtet in der Mitteilung „Aus der AGMB“
über die jüngste Entwicklung der Arbeitsgemeinschaft
(http://www.egms.de/en/journals/mbi/2015-15/
mbi000340.shtml) sowie über den aktuellen Aufruf
„Leuchtturmprojekte an Medizinbibliotheken – Aus-
schreibung für den AGMB-Wettbewerb 2016“ (http://
www.egms .de/en/ jou rna ls/mb i/2015 -15/
mbi000342.shtml).
• Unter dem Titel „AGMB-Wettbewerb „Leuchtturmpro-
jekte an Medizinbibliotheken“ 2015: Würdigung der
Preisträger“ informiert Eike HENTSCHEL über die von
der Jury ausgewählten preisgekrönten Projekte „Eine
Tablet-basierte Lernumgebung für Studierende der
Medizin“ (Zweigbibliothek Medizin der Universitäts-
und Landesbibliothek Münster), „Suchfilter für lokale
Bestände in bibnet.org“ (Bibliothek Solothurner
Spitäler AG) und „Anatomische Lehrmedien an der
Universitätsbibliothek Heidelberg“ (UB Heidelberg)
(http://www.egms.de/en/journals/mbi/2015-15/
mbi000341.shtml).
Mit der Hoffnung, dass auch die aktuelle Ausgabe von
GMS MEDIZIN – BIBLIOTHEK – INFORMATION Ihnen
wieder gute Anregungen für Ihren beruflichen Alltag bietet,
wünsche ich Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen.
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